
Kantonsspital
Gottesdienste: 10 Uhr, im Vortragsaal, 1. UG.  
Zu den Gottesdiensten im Spital sind alle 
herzlich eingeladen. Der Gottesdienst wird  
am Hausradio übertragen.
Sonntag, 1. November,  
reformiert, SD Adriana Di Cesare 
Sonntag, 8. November
katholisch, Sebastian von Paledzki

Sonntag, 15. November
reformiert, Pfrarrer Yves L’Eplattenier
Sonntag, 22. November
katholisch, Sebastian von Paledzki
Sonntag, 29. November
reformiert, SD Adriana Di Cesare 
Kontakt: 052 634 89 37, 
Adriana Di Cesare und Yves L’Eplattenier

Ewigkeitssonntag

Der Ewigkeitssonntag ist der letzte 
Sonntag im Kirchenjahr, dann beginnt 
die Adventszeit. An diesem Sonntag 
denken wir in einem grossen Gottes-
dienst an alle jene Personen, die in den 
zurückliegenden zwölf Monaten beer-
digt worden sind. Für jeden Verstorbe-
nen zünden wir eine Kerze an, die bei 
den Trauerfamilien in der Adventszeit 
daheim weiter leuchten kann. 
Wir laden ein in die La Résidence auf 
den Sonntag, 22. November 10 Uhr. Der 
Gottesdienst wird von beiden Pfarr-
personen sowie den Musikerinnen 
Marta Ruppli (Harfe) und Rebekka 
Weber (Klavier) gestaltet.
Sonntag, 22. November, 10 Uhr, 
La Résidence

Der «Sonnen-
gesang» 
Zum 800. Todestag  Der 
»Sonnengesang» von Franz 
von Assisi – eine klingende 
lyrische Reise voller Bilder.
Verspielt und fröhlich, aber 
nicht weniger tiefgründig 
stellt der «Sonnengesang» 
aus dem 13. Jahrhundert 
den Menschen in das grosse 
Ganze: Ich bin eingebunden 
in eine Welt voller Leben.
Sonnengesang:  
Sonntag, 15. November, 18 Uhr, 
Kirche, mit Bildern von 
Elisabeth Prince, 
Musik gespielt von Monique 
Anja Baumann, 
Texten von Matthias Koch

Gottesdienste
Sonntag, 1. November
9.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Reformationssonntag  
mit Abendmahl, Pfarrer  
James Liebmann
Sonntag, 8. November
9.30 Uhr, «Guter Gedanke», 
anschliessend Chilekafi, 
Pfarrerin Daniela Scherello
Sonntag, 15. November
18 Uhr, Bildklangwort – der 
«Sonnengesang» von Franz von 
Assisi, Pfarrer Matthias Koch
Sonntag, 22. November
9.30 Uhr, Ewigkeitssonntags-
gottesdienst, Pfarrer  
Matthias Koch
Sonntag, 29. November, 
erster Advent
9.30 Uhr, Gottesdienst  
zum ersten Advent, Pfarrer 
James Liebmann

Veranstaltungen
Jeweils im Kirchgemeindehaus, 
Zentralstrasse 32
Kafi am Sunntig.
Sonntag, 1. November, 14 Uhr
Stubete. 
Dienstag, 3.  November, 14 Uhr

Die Kindersingkinder.
Dienstag, 3., 10., 17. und 
24. November, 16.30–17.15 Uhr
Morgenandacht.
Mittwoch, 4., 11., 18. und 
25. November, 9.30 Uhr
Glaubensfeuer.
Donnerstag, 8. November, 
18.30 Uhr, für Jugendliche und 
junge Erwachsene, im 
Pfarrgarten
Denken macht Spass.
Donnerstag, 12. und 
26. November, 14–16 Uhr
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 19. November, 
14–16.30 Uhr
Café Dialogue.
Freitag, 20. November, 
14–16 Uhr, Thema «Was ich 
unbedingt erleben möchte»
Frauenforum.
Donnerstag, 26. November, 
9 Uhr, Adventskränze binden

Persönlich

«Öpis Tolls»
PFARRER BEAT WANNER 

Während ich hier gemütlich vor mich hin-
schreibe, bereiten sich einige meiner Kollegin-
nen und Kollegen auf das grosse Konf-Lager 
«Konfetti» vor. Mir kommen die viel kleineren 
Lager in den Sinn, die ich im Lauf der Jahre …  
äh … Jahrzehnte schon miterlebt habe. Von der 
Eröffnung des längst wieder eingegangenen 
Mystery-Parks des Erich von Däniken bis zum 
Handy in der Kloschüssel war alles dabei. 
Sieht übrigens total cool aus, wenn das Handy 
unter dem Wasserspiegel noch leuchtet und 
die Schüssel so bunt illuminiert. Halt nicht 
ganz billig. 

Mehrmals war ich mit meinen Konf-Gruppen 
in Einsiedeln. Da gehörte natürlich immer auch 
eine Besichtigung des Klosters dazu. Einmal 
führte uns Pater Pascal durch «sein» Kloster. 
Bibliothek, Festsaal, Kirche, selbstverständlich. 
Unterwegs fiel ihm ein, dass der Abt gerade 
auswärts war. Eine günstige Gelegenheit:  
Er zeigte uns auch gleich noch die Wohnung 
des Abtes. Und dann, bevor er uns verabschie-
dete, gab er den jungen Menschen noch etwas 
mit. Er sagte ihnen: «Losed, Chrischtetum isch 
öpis Tolls. Öb katholisch oder reformiert isch 
nid so wichtig. Chrischtetum isch öpis Tolls. 
Lebed da.»

Wer es lebt, findet «öpis Tolls» und braucht  
sich nicht so viele Sorgen um die Zukunft zu 
machen.

Spitalseelsorge

 

 

 

 

Nah dran

Was auf keinem Monitor 
erscheint

Vier Stunden auf dem Notfall. Ich 
begleite einen 80-jährigen Mann, der 
einen Schwächeanfall erlitten hatte: 
EKG, Blutentnahmen, Überwachung des 
Blutdrucks, neurologische Untersuchun-
gen, warten. Und wieder warten. Es ist 
früher Abend, und die Notfallstation ist 
gut frequentiert, hinter den Türen und 
auf den Gängen herrscht reger Betrieb.

In diesen vier Stunden kommen zwei 
Ärzte und drei Pflegefachpersonen zu 
uns. Sie untersuchen, erklären, fragen 
nach, verschwinden wieder und kom-
men zurück. Und irgendwann fällt mir 
etwas auf: Trotz des hektischen Betriebs 
sind alle ausgesprochen freundlich. 
Heiter sogar. Es wird gelächelt, auch 
einmal ein kleiner Scherz gemacht. 
Niemand vermittelt das Gefühl, gerade 
keine Zeit zu haben.

Dabei wird auf einer Notfallstation 
unglaublich viel gemessen: Puls und 
Blutdruck, Sauerstoffsättigung, Herz-
ströme und Blutwerte. Zahlen, Kurven 
und Werte helfen herauszufinden,  
was einem Menschen fehlt.

Doch an diesem Abend denke ich:  
Vieles, was einem Menschen guttut, 
lässt sich nicht messen. Ein freundlicher 
Blick. Ein beruhigendes Wort. Ein biss-
chen Humor im richtigen Moment. 
Auf keinem Monitor erscheint, was 
solche kleinen Gesten bewirken. Aber 
meistens sind gerade sie es, die vier 
Stunden auf dem Notfall ein wenig 
leichter machen. Und einem Menschen 
in einem Moment der Unsicherheit  
das Gefühl geben: Hier bin ich gut  
aufgehoben. 
ADRIANA DI CESARE, SPITALSEELSORGERIN

Kirche im Quartier
Kinder und Jugend

Fiire mit de Chliine. Mit 
Pfarrerin Claudia Henne. 
Donnerstag, 12. November, 
16–17.45 Uhr, Steigkirche/
Steigsaal
FäZ – Fämily-Zmittag. 
Donnerstag, 26. November, 
12–13.20 Uhr, Steigsaal. 
Anmeldung bis Dienstag, 
24. November, an  
katrin.vonarx@ref-sh.ch

Regelmässig
Mittwochscafé.  
Jeden Mittwoch, 14.30–17 Uhr, 
Steigsaal. Am 25. November im 
Pavillon

Begegnung
Seniorenzmittag.  
Dienstag, 17. November, 12 Uhr, 
Steigsaal. Anmeldung bis 
Montag, 11 Uhr: 052 625 38 56

Büchercafé mit Input. 
Dienstag, 17. November, 
14.30 Uhr, Steigsaal
Bibelgesprächskreis.  
Mit Pfarrerin Stephanie 
Lemke-Signer, 23. November, 
19 Uhr, im Pavillon

Kontakt
Pfarramt:
Pfarrerin Stephanie Lemke- 
Signer, 077 511 30 62,  
stephanie.lemke@ref-sh.ch 
Pfarrerin Claudia Henne, 
052 624 80 89,  
claudia.henne@ref-sh.ch  
Pfarrer Stefan Leistner 
Baumgardt, 076 720 21 38,  
stefan.leistner-baumgardt@
ref-sh.ch 
Pfarrer Beat Wanner, 
052 685 42 55, 
beat.wanner@ref-sh.ch
Sozialdiakonie: 
Katrin von Arx, 052 625 38 56, 
k.vonarx@kgvsh.ch
Sekretariat: 
Moira Tenger, 052 625 38 56, 
m.tenger@kgvsh.ch

  

Steig
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ref-neuhausen.ch ref-sh.ch/kg/herblingen

Neuhausen Herblingen

Kontakt
Pfarrpersonen: 
Matthias Koch, 052 672 77 88
James Liebmann, 079 968 10 28

Kloster Einsiedeln. 

«Mit meinem Gott 
kann ich über 
Mauern springen.»
Psalm 18, 30b

Männer- und Frauenabend 
mit der Gruppe Dusha
Konzert  Am Freitag, 13. November, um 18 Uhr wird die 
Gruppe Dusha im Steigsaal auftreten. Uns erwartet ein fas-
zinierendes Konzert mit Violinen, Klavier und Cymbal. Zu 
Dusha gehören Désirée Senn, Rebekka Weber, Ludovit 
Kovac und Flora Thalassa. Ihr Repertoire kommt aus ver-
schiedenen Ländern des Ostens, von der Musik der Roma 
und Juden sowie der Klassik. 

Nach dem Konzert geniessen wir das Nachtessen, das 
uns die Lernenden in der Küche des Altersheims Wiesli 
zubereiten. Beitrag pro Person: 30 Franken. Anmeldung bis 
5. November an beat-wanner@bluewin.ch oder an das 
Sekretariat, 052  625 38 56, mit Telefonbeantworter. Wir 
freuen uns auf einen schönen Abend: 
MICHAEL GALLIKER, HANSUELI SCHECK, STEPHAN SCHLATTER 
UND BEAT WANNER
Freitag, 13. November, 18 Uhr, Steigsaal

  

ELISABETH PRINCE

Gottesdienste
Sonntag, 1. November
10 Uhr, «Do-Re-Mi»-Gottesdienst 
mit Abendmahl am Reformations-
tag, Pfarrerin Dorothe Felix
Sonntag, 8. November
10 Uhr, «Take-five» -Jazz-Gottes-
dienst mit Ilias Papadimitriou 
(Saxofon) und Maya Lüscher (Piano), 
Birgit Gerber (Gesang) sowie Pfarrer 
Peter Vogelsanger (Liturgie und 
Saxofon)
Sonntag, 15. November
10 Uhr, «Jesus und die Schwerter», 
Gottesdienst, Pfarrer Peter 
Vogelsanger
Sonntag, 22. November
10 Uhr, Ewigkeitssonntag  
in der La Résidence
Sonntag, 29. November, 
1. Advent
10 Uhr, Gottesdienst zum ersten 
Advent mit dem Chammerchörli, 
Pfarrer Peter Vogelsanger
La Résidence. Dienstag, 
10. November, 9.30 Uhr, mit Kaplan 
Boris Schüssel

Gemeindeleben
Spielnachmittag. Mittwoch, 
4. November, 14 Uhr im Trülli-Saal

Spielabend, Donnerstag. 
26. November, 19 Uhr im Trülli
Seniorennachmittag. Mittwoch, 
11. November, 14 Uhr im Trülli
Kaffeestube. Jeden Donnerstag 
um 9 Uhr im Trülli
Crazy Kids. Donnerstag, 5. und 
12. November, 17.30–19 Uhr, 
Auskunft gibt Santina Krizanak, 
079 358 59 87
Tischlein deck dich. Jeden 
Montag ab 10 Uhr, Auskunft bei 
Béatrice Zingg
Mittagstisch. Mittwoch, 
25. November, 12 Uhr

Seelsorge & Kontakt
Unter 052 643 36 89,  
N.N@ref-sh.ch: 
Pfarrerin Dorothe Felix, 
Pfarrer Peter Vogelsanger

Unter 052 643 15 90, 
N.N@ref-sh.ch:
Béatrice Zingg (Sozialdiakonie) 
Antje Babbe (Sekretariat)
Brigitte Möckli (Mesmerin) 
Maria Balazs (Mesmerin)
Andreas Schlehan (Hauswart)
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